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Projektstand / Ausblick

18./19.1. Grossgruppenkonferenz ( «hauptsächliches Material»)

22.1. Projektausschuss (PA): Ok zu Themen E-Partizipation

28.1. Spur- und Entwicklungsgruppe (SEG):

E-Partizipationsplattform und Themen

1.-28.2. E-Partizipation ( «ergänzendes Material»)

28.3. Städtische Begleitgruppe: Diskussion Baukasten

2.4. PA: Ok zu Rahmen für Modellentwicklung

11.4. SEG: Diskussion Modellvarianten, weiteres Vorgehen

16.4. + 17.5. Ausschuss «Transparente Finanzen»

29.4. Ausschuss «Weiterentwicklung Modelle»

20.5. SEG: Transparente Finanzen, Modell (-varianten), 

Inhalte Überprüfungskonferenz

17.6. PA: Ok zu Vorschlag für Überprüfungskonferenz

29.6. Überprüfungskonferenz 
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Ablauf der Sitzung

18:00 Begrüssung, Protokoll, Ziele und Ablauf Arber/Krummenacher

18:10 Input 1: Finanzielle Transparenz Tobler/Hügin

18:20 Rückfragen und Diskussion Alle, Plenum 

18:40 Input 2: Grundsätze und Modellbaukasten Meier/Liechtenhan

19:00 Kritische Sichtung und Weiterarbeit

(inkl. Verpflegung)

Alle, in Gruppen

19:50 Zusammentragen und Diskussion Alle, Plenum 

20:20 Entwurf Überprüfungskonferenz Krummenacher

20:50 Nächste Schritte und Abschluss Roschi
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Input 1: Finanzielle Transparenz

(Poster)



Überprüfung der Schnittstelle Stadt - Quartiere
20.5.2019, Spur- und Entwicklungsgruppe, Seite 5

Stadt Zürich

Input 2: Grundsätze und Modellbaukasten
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Gemeinsame Grundsätze für das Funktionieren der 
Schnittstelle Stadt-Quartiere

1. Möglichst selbstorganisiert: Die Quartiere organisieren sich auf der Basis von 

ehrenamtlichem Engagement selbst. Die Stadt stärkt die ehrenamtliche Arbeit und 

unterstützt subsidiär Organisationen, Projekte und Anlässe, die dem guten 

Zusammenleben dienen.

2. Föderalistisch: Quartierspezifische Herangehensweisen sind möglich.

3. Niederschwellig: Die Hürden für Teilhabe am aktiven Quartierleben und beim Einbezug 

in informellen Mitwirkungsverfahren sind möglichst tief.

4. Vielfalt berücksichtigt: Die Vielfalt der Bevölkerung ist berücksichtigt.

5. Gleichberechtigt: Organisationen (auch kleine und temporäre), die sich für das 

Zusammenleben und die Lebensqualität in den Quartieren einsetzen, haben den 

gleichen Zugang zur Stadt.

6. Partizipativ: Die Stadt bezieht die Quartierbevölkerung bei Vorhaben, die sie 

massgeblich betreffen und bei denen Handlungsspielraum besteht, ein. Die 

Durchführung der städtischen Mitwirkungsprozesse geschieht systematisch und 

nachvollziehbar.

7. Transparent: Die städtischen Finanzflüsse an Organisationen, Projekte und Anlässe, 

die dem guten Zusammenleben dienen, sind transparent.
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Modellbaukasten und Elemente in Diskussion



Überprüfung der Schnittstelle Stadt - Quartiere
20.5.2019, Spur- und Entwicklungsgruppe, Seite 8

Stadt Zürich

Diskussion 

Bitte gehen Sie zum Thema Ihrer Wahl.

a) Digitale Plattform

b) Veranstaltungen

c) Stadtteilbüro (Drehscheibe)

d) Bezugsräume

Diskutieren Sie bitte die nächsten 30’ an Ihrem Tisch: Welche 

Empfehlungen bringen wir in die Ergebniskonferenz vom 

29.6. ein? Was muss dazu allenfalls noch geklärt/entschieden 

werden?
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Entwurf Überprüfungskonferenz

(Tischvorlage)
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Nächste Schritte

... Projektteam erarbeitet «Bericht Mitwirkungsverfahren»

17.6. Projektausschuss: OK zu Vorschlag Überprüfungskonferenz und 

zu weiterem Vorgehen nach Mitwirkungsverfahren

29.6. Überprüfungskonferenz: Das im Mitwirkungsverfahren erarbeitete 

Ergebnis wird überprüft, ergänzt und bewertet. 

Sommerferien

2.9. Projektausschuss: Abnahme «Bericht Mitwirkungsverfahren»

… MM «Abschluss Mitwirkungsverfahren und Bericht»

… Geplant: Weiterarbeit an einzelnen Themen mit interessierten 

Teilnehmenden aus Grossgruppenkonferenz (z.B. Digitale Plattform)

Nov. Geplant: Spur- und Entwicklungsgruppe: Bericht zum Zwischenstand 


